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TV

Montag, 9. November
Nicht alles schlucken
Dokumentation, 3sat, 
22.25 Uhr
Psychopharmaka können 
gravierende Nebenwir­
kungen haben – werden 
sie oft vorschnell und  
zu häufig verordnet? 
Psychisch Kranke, 
Angehörige, Ärzte und 
Pfleger berichten von 
ihren Erfahrungen. Eine 
preisgekrönte Dokumen­
tation von Jana Kalms, 
Piet Stolz und Sebastian 
Winkels über die Macht 
der Medikamente und die 
Normen psychischer 
Gesundheit. 

Mittwoch, 11. November
Kaufsucht: 
Trip in den Ruin? 
Dokumentation, 3sat,  
23.55 Uhr
Zwischen fünf und acht 
Prozent der Erwachsenen 
in Deutschland sind 
kaufsüchtig. Astrid 
Müller von der Medizi­
nischen Hochschule 
Hannover hat sich auf die 
Erkrankung spezialisiert 
und eine besondere 
Therapie entwickelt. 
Dagegen untersuchte der 
Wirtschaftspsychologe 
Gerhard Raab von  
der Fachhochschule 
Ludwigshafen per 
funktioneller Magnet­
resonanztomografie, was 
bei Kaufsüchtigen im 

Gehirn passiert, wenn sie 
mit begehrten, aber 
teuren Konsumgütern 
konfrontiert werden. 

Samstag, 14. November
Früher. Später. Jetzt.
Schönheit – Familie – 
Liebe und Sex
Planet Schule, SWR,  
7.15 Uhr 
»Früher. Später. Jetzt.« 
begibt sich auf eine 
historische Reise von der 
Nachkriegszeit bis heute: 
Wie prägten gesellschaft­
liche Entwicklungen die 
Schönheits- und Bezie­
hungsideale? Filme und 
begleitendes Unterrichts­
material können auf der 
Webseite heruntergeladen 
werden. 

Wege aus  
der Depression
odysso – Wissen im SWR, 
SWR, 12.45 Uhr
Depressionen führen oft 
zu Arbeitsausfällen und 
verursachen hier zu Lan­
de Kosten von jährlich 
rund 22 Milliarden Euro. 
Trotzdem müssen Patien­
ten im Schnitt ein halbes 
Jahr auf einen Therapie­
platz warten. 

Sonntag, 15. November
Vater blieb im Krieg.  
Kindheit ohne Vater 
nach dem Zweiten 
Weltkrieg
Dokumentation, SWR, 
11.15 Uhr 
Fast 2,5 Millionen Kinder 
in Deutschland verloren 

tipp  
des monats

Leben mit vermischten Sinnen – Die Welt der Synästhetiker
Montag 16. November

Dokumentation, 3sat, 23.10 Uhr

Wer Farben »hört« oder Klänge »sieht«, galt früher als 
krank. Doch so genannte Synästhetiker leiden im 
Gegenteil seltener unter psychischen Störungen, sind 
kreativ und haben ein auffallend gutes Gedächtnis. Im 
Film berichten Betroffene über ihre ungewöhnlichen 

Farb-, Geruchs- oder Tastempfindungen. Auch die 
Hirnforscher Ewald Moser und Jürgen Sandkühler 
interessieren sich für die besonderen Fähigkeiten 
dieser Menschen, deren Gehirne aus den üblichen 
Denkmustern ausbrechen. 
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im Zweiten Weltkrieg 
ihren Vater. Dass die 
damalige Gesellschaft das 
heile Vater-Mutter-Kind-
Modell propagierte und 
vom Krieg nichts mehr 
wissen wollte, machte den 
Betroffenen das Leben 
ohne Vater nicht leichter.

Montag, 16. November
Digitale Nebenwirkun­
gen: Wenn Computer 
für uns denken
Dokumentation, 3sat, 
22.25 Uhr 
Dank Google, Wikipedia 
und mobilen Navigations­
geräten muss man sich 
heute vieles nicht mehr 
merken. Doch wenn man 
sein Gehirn nicht nutzt, 
verkümmert es, gibt 
Manfred Spitzer, Leiter 
der Universitätsklinik für 
Psychiatrie und Psycho­

therapie Ulm, zu beden­
ken. Daneben kommen­
tieren der Hirnforscher 
Martin Korte aus Braun- 
schweig und die Psychi­
aterin Victoria Dunckley 
aus Los Angeles die Fol- 
gen der Digitalisierung für 
die menschliche Psyche.

Mittwoch, 18. November
Videospiele – Revolu­
tion einer Generation 
ZDF Info, ZDF, 4.45 Uhr
Sitzen Kinder ständig an 
der Spielkonsole, leiden 
die Schulleistungen. Von 
vielen Eltern gehasst, 
gehören Videospiele 
dennoch zu den meistver­
kauften Kulturprodukten. 
Um Nutzer zu binden, 
erforscht die Industrie die 
psychologischen Profile 
der Spieler. Indes untersu­
chen Neurowissenschaft­

ler die Auswirkungen 
aufs Gehirn.

Angst macht 
verführerisch
GEO-Reportage, Geogra-
phic Channel, 6 Uhr
Liebe und Furcht – 
schließt sich das nicht 
aus? Psychologen und 
Anthropologen fanden 
heraus, dass etwa ein 
Erdbeben nicht nur 
Häuser und Gebäude 
erschüttert, sondern auch 
unser Liebesleben auf den 
Kopf stellt.

Freitag, 27. November
Über-Ich und Du
Spielfilm (Komödie), arte, 
20.15 Uhr
Ein Zufall führt den 
hochbetagten Star-Psy­
chologen Curt Ledig und 
den exzentrischen 

Intellektuellen Nick 
Gutlicht in einer Zweck­
wohngemeinschaft 
zusammen. Das rettet 
Nick zwar vor seinen 
Gläubigern, macht ihn 
aber wider Willen zum 
Studienobjekt Ledigs, der 
wegen seines schwinden­
den Gedächtnisses einiges 
durcheinanderbringt.

Freitag, 4. Dezember
Der Jungfrauenwahn
Dokumentarfilm, arte, 
22.40 Uhr
Die Journalistin Güner 
Balci ist in Berlin-
Neukölln aufgewachsen 
und kennt die Nöte 
muslimischer Mädchen. 
Oft gründen sie darin, 
dass Gewalt gegen Frauen 
und Zwangsehen immer 
noch hingenommen 
werden.

Ort: Heidelberg

Spektrum-Workshop »Wissenschafts-
journalismus«; Preis: € 139,– pro Person; 
Sonderpreis für Abonnenten: € 129,–

Spektrum-Workshop »Das Interview«; 
Preis: € 179,– pro Person; 
Sonderpreis für Abonnenten: € 159,–

Möchten Sie mehr darüber erfahren, wie 
ein wissenschaftlicher Verlag arbeitet, 
und die Grundregeln fachjournalistischen 
Schreibens erlernen?

Dann profi tieren Sie als Teilnehmer der Spektrum-
Workshops »Wissenschaftsjournalismus« und »Das 
Interview« vom Praxiswissen unserer Redakteure. 

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit:

Telefon: 06221 9126-743
spektrum.de/schreibwerkstatt
Fax: 06221 9126-751 | E-Mail: service@spektrum.de

Hier QR-Code 
per Smartphone 

scannen.

DIE SPEK TRUM-
SCHREIBWERKSTAT T
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19. 11. – 21. 11. 2015, Bad Homburg 
Herbsttagung der Deutschen 
Psychoanalytischen Vereinigung 
(DPV)
Verantwortung im psychoanaly­
tischen Feld – Herausforderungen 
und Grenzen heute 
Ort: Maritim-Hotel, Ludwigstraße 
3, 61348 Bad Homburg 
Kontakt: Daniela Dutschke, 
Körnerstraße 12, 10785 Berlin
Telefon: +49 30 26-552504
E-Mail: geschaeftsstelle@dpv-psa.de
www.dpv-psa.de/termine

19. 11. – 21. 11. 2015, Trier 
Jahrestagung der Deutschen Ge­
sellschaft für Soziale Psychiatrie 
e. V. (DGSP)
Ver-rückt nach Europa – von 
Europa lernen
Ort: ERA Conference Centre, 

Metzer Allee 2–4, 54295 Trier 
Kontakt: Deutsche Gesellschaft  
für Soziale Psychiatrie e. V., 
Zeltinger Straße 9, 50969 Köln
Telefon: +49 221 511002
E-Mail: dgsp@netcologne.de
www.dgsp-ev.de

25. 11. – 28. 11. 2015, Berlin 
Kongress der Deutschen Ge­
sellschaft für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Psychosomatik 
und Nervenheilkunde (DGPPN)
Der Mensch im Mittelpunkt: 
Versorgung neu denken 
Ort: CityCube Berlin, Messedamm 
26, 14055 Berlin 
Kontakt: CPO Hanser Service 
GmbH, Paulsborner Str. 44, 14193 
Berlin, Telefon: +49 30 30-06690
E-Mail: dgppn15@cpo-hanser.de 
www.dgppn.de/kongress

26. 11. 2015, Berlin 
Tag der Psychologie 2015
Altern und Gesundheit
Ort: Haus der Psychologie, Am 
Köllnischen Park 2, 10179 Berlin
Kontakt: Berufsverband Deutscher 
Psychologinnen und Psychologen 
Telefon: +49 30 209166-661
E-Mail: info@bdp-verband.de
http://psychologenkongress.de

3. 12. – 5. 12. 2015, Mainz 
23. Jahrestagung der Deutschen 
Gesellschaft für Schlafforschung 
und Schlafmedizin (DGSM)
Die schlaflose Gesellschaft 
Ort: Rheingoldhalle, Rheinstraße 
66, 55116 Mainz 
Kontakt: Conventus Congress­
management & Marketing GmbH
Telefon: +49 3641 3116-360
www.dgsm-kongress.de

Veranstaltungen

Radio

Sonntag, 15. November
Der zündende Funke 
im Kopf – Geheimnis 
Kreativität
SWR2 Wissen: Aula, 
SWR2, 8.30 Uhr
Auf welchen psychologi­
schen und neurowissen­
schaftlichen Grundlagen 
beruht kreatives Denken? 
Mit dieser Frage beschäf­
tigt sich Rainer Holm-
Hadulla, Professor für 
Psychotherapeutische 
Medizin an der Universi­
tät Heidelberg.

Montag, 16. November
Psychische Erkrankun­
gen bei Tieren
SWR2 Wissen, SWR2,  
8.30 Uhr
Lethargische Orang-
Utan-Kinder, abnorm 
aggressive wilde Elefan­
ten? Hinter solchen 

Verhaltensmustern von 
Tieren können wie bei 
Menschen Angst, Depres­
sionen oder eine Post­
traumatische Belastungs­
störung stecken.

Bi-Normal: Grenz­
bereiche des Bipolaren 
WDR3, 23.05 Uhr,  
Wdh. auf 1Live am 17. 11. 
um 23 Uhr
Vor fünf Jahren bekam 
Justine die Diagnose 
»Bipolare Störung«: Sie 
pendelt zwischen 
depressiven und mani­
schen Phasen. Manche 
warnen vor der Patholo­
gisierung des Phänomens, 
doch viele Betroffene 
finden in der Diagnose 
endlich eine Erklärung 
für ihr Leiden. 

Mittwoch,18. November
Die dunkle Seite im 
Menschen
radioWissen am Nachmit-
tag, Bayern2, 15.05 Uhr

Thriller und Krimis 
dominieren die Fernseh­
programme. Hängt ihr 
inflationärer Konsum mit 
dem friedlichen Leben in 
Westeuropa zusammen? 
Und woher kommt »das 
Böse« überhaupt? Eine 
Spurensuche in Philoso­
phie und Verhaltensfor­
schung. 

Donnerstag,  
19. November
1975 – Premiere: 
»Einer flog über das 
Kuckucksnest« 
ZeitZeichen, WDR5,  
9.05 Uhr, Wdh. auf WDR3 
um 17.45 Uhr
McMurphy erlebt die 
Psychiatrie als Menschen 
verachtendes System und 
beginnt zu rebellieren. 
Das Stück »Einer flog 
über das Kuckucksnest« 
wurde zunächst am 
Broadway aufgeführt und 
floppte verheerend. Die 
Verfilmung des Romans 

jedoch gewann fünf 
Oscars, darunter als 
»Bester Film«. 

»Enter the MATRIX«  
Wie die virtuelle 
Realität unser Leben 
verändern könnte 
IQ –Wissenschaft  
und Forschung, Bayern2,  
18.05 Uhr
Schon in den 1990er 
Jahren waren simulierte 
Computerwelten ein 
Thema. Seitdem hat sich 
technisch viel getan. 2016 
sollen erste leistungsstar­
ke Virtual-Reality-Brillen 
auf den Markt kommen. 
Auch in der Medizin, in 
der Architektur oder der 
Psychologie wird mit 
virtuellen Welten gear- 
beitet. Worin liegen ihre 
Potenziale, und welche 
Risiken bergen sie?

Kurzfristige Programm
änderungen der Sender 
sind möglich.


